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Bücher-Rundschau 751

asiatischen Festland. Diese Lage ergab
sich in den dreißiger Jahren.

In einer Zeit, in der die
Auseinandersetzung mit Asien die Lebensauf-

x) K. M. Panikkar: Asia and Western

Dominance. George ARen & Unwin,
London 1953; Deutsche Ausgabe, Steinberg

Verlag, Zürich 1954. 2) Maurice
Zinkin: Asia and the West. Chatto &

gäbe des Westens ist, wird ein gründliches

Studium der Bücher von Panikkar
und Zinkin nicht entbehrt werden
können. Herbert v. Dirksen

Windus, London 1951; Deutsche
Ausgabe: «Asien und der Westen». Verlag
für Politik und Wirtschaft, Köln 1953.
Textangaben nach der deutschen Aus-
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Keimfreie Milch

Seit Jahrzehnten ist unser Unternehmen bei der Gewinnung des

Rohstoffs Milch bahnbrechend vorangegangen, indem wir im
entsprechenden Einzugsgebiet für peinlichste Einhaltung des

Milchregulativs Sorge trugen. Erwähnen wir nur die häufigen Stallkontrollen,

welche im Gegensatz zu früher von Bauern und Genossenschaften

heute gern gesehen und als aktive Hilfe geschätzt werden,
wie auch die gewissenhafte Untersuchung nicht nur der Tiere,
sondern auch des Futters und der verwendeten Gefäße. Außerdem wird
die Milch bei der Ablieferung strengen Kontrollen unterworfen,
welche sich auf Qualität, Sauberkeit und Keimgehalt erstrecken.

Um den Konsumenten volle Garantie zu leisten, daß der Rohstoff

Milch in der Ovomaltine und allen übrigen Ovo-Spezialitäten,
aber auch in den milchenthaltenden Kindernährpräparaten, wirklich
den modernsten Anforderungen entspricht, wurde 1951 im Betrieb

Neuenegg die erste schweizerische Großanlage zur Uperisation der
Milch eingerichtet. Seit 1952 wird alle in unserem Betrieb
verarbeitete Milch uperisiert und damit keimfrei gemacht.

Im Prinzip besteht das Uperisationsverfahren darin, daß die

vorsichtig vorgewärmte Milch während Bruchteilen von Sekunden durch
einen Dampfstrahl auf ca. 145° erhitzt und sofort wieder abgekühlt
wird. Diese kurze, aber starke Erhitzung genügt, um alle
krankheitserregenden Keime restlos zu vernichten, aber auch, um die Milch
von den die Haltbarkeit beeinträchtigenden Sporenbildnern völlig
zu befreien. Anderseits bleibt die Milch sowohl in bezug auf den

Geschmack, wie die biologische Zusammensetzung, praktisch
unverändert.

Auf Verlangen stellen wir Ihnen gerne unsere Broschüre «Keimfreie

Milch» zu, welche alles Wissenswerte über das Uperisationsverfahren

enthält.
Dr. A. Wander A.G., Bern
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